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Wir begrüßen unsere  neuen  Mitglieder 
 
Luise Geyer 

Christa  und Hans Jürgen  Konrad                                                             Januar 2012 
 
 
 

MITTEILUNGEN  
 
 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Taunusklubs, 
 
das Jahr 2011 geht in wenigen Tagen seinem Ende entgegen. Mit vielen Hoffnungen und Ideen 
hatten wir es begonnen. Haben wir genug getan, um es als zufriedenstellend bewerten zu kön-
nen? Wir können feststellen, dass wir fast alle Angebote im Jahresprogramm durchführen konn-
ten. Es wurden sogar noch weitere interessante und aktuelle Aktivitäten angeboten. Der Vorstand 
allein könnte aber nichts ausrichten, wenn nicht die Mitarbeiter aller Abteilungen wieder mit 
selbstlosem Einsatz gearbeitet hätten – ehrenamtlich. Herzlichen Dank allen, auch denen, die 
unseren Verein in finanzieller, aber auch in ideeller Hinsicht unterstützt haben.  
 
Weiterhin macht uns allerdings die Mitgliederentwicklung einige Sorgen. Trotz eines umfangrei-
chen Programms hatten wir auch in diesem Jahr neben 31 Eintritten 55 Austritte. Wir können Sie 
alle immer nur wieder bitten, dem Verein treu zu bleiben, auch wenn Sie aus Alters- oder sonsti-
gen Gründen nichts mehr machen können. Mit Ihrer Beitragszahlung unterstützen Sie einen alten 
Frankfurter Verein – gegründet 1868. Um aber mehr Mitglieder zu bekommen, ist immer noch die 
beste Werbung, neben Auslegen unseres Faltblattes „Wir über uns“  und unsere Werbung via 
Internetauftritt, die persönliche Ansprache, die Mundpropaganda. 
 
Wir freuen uns, neben dem Monatsprogramm Januar 2012 unser reichhaltiges Jahresprogramm 
zusenden zu können. Unsere  Angebote können Sie nun in der Adventszeit in Ruhe studieren. 
Wie immer, ist für jeden etwas dabei – kilometermäßig kurze und lange Wanderungen, Muse-
umsbesuche, Besichtigungen usw. 
 
Bitte, merken Sie sich Samstag, den 31. März 2012, vor, unsere Mitgliederversammlung im Haus 
SAALBAU Gallus/Frankenallee 111. Danke. 
 
Wir vom Vorstand nehmen Wünsche, Anregungen und konstruktive Kritik entgegen. Lassen Sie 
uns wissen, was wir ändern sollen oder besser machen können. Schreiben Sie oder rufen Sie 
uns an (Anschrift und Rufnummer siehe oben). Wenn viele mitmachen und mitdenken, kann dies 
nur gut für die Zukunft des Vereins sein und zum Nutzen aller. 
 
Der Vorstand wünscht Ihnen, Ihren Angehörigen und unseren Freunden ein frohes Weihnachts-
fest und ein gutes, gesundes Jahr 2012. 
 

 
Der Vorstand 
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Nachruf       
 
 
Am 02. 0ktober  2011 verstarb im Alter von  91 Jahren 
 
                        Erna Stipp 
 
Sie war  Mitglied seit 1966 im Heimatkundlichen Arbeitskreis, heute  Kulturgeschichtliche Abtei-
lung, hat sie mehrere Jahre geschichtlich interessante Wanderungen und Besichtigungen geführt. 
Vor 20 Jahren wurde der Altkönigstift ihr  Wohnsitz.  
Seit 1991 führte sie jedes Jahr einmal eine Wanderung  mit Ingrid Schmidt  zum Altkönigstift. Für 
ihren Einsatz und Mithilfe im Stammklub wurde  ihr 1984 die silberne Ehrennadel  verliehen.  
 
Wir werden sie in guter und ehrender Erinnerung behalten. 
 
Der Vorstand 
 

 
 
 

 
Der Taunusklub Stammklub gegr. 1868 e.V. trauert um sein  Ehrenmitglied 
 
                          Hildegard Reichelt 
 
die am 24.10.2011 im Alter von 87 Jahren nach langer  Krankheit, doch plötzlich  
verstorben ist. 
 
 
Hildegard Reichelt wurde 1981  Mitglied im Stammklub. Von 1989 bis  2004 war sie 
Schatzmeisterin. Aus gesundheitlichen Gründen hat sie den Posten abgegeben. Außerdem arbei-
tete sie mit im Heimatkundlichen Arbeitskreis  und war Kassenprüferin im Taunusklub  e.V. Für ih-
ren  Einsatz und Mithilfe im Stammklub  wurde  ihr 1995 die Silberne Ehren – und 2003 die Golde-
ne Ehrennadel   verliehen   Die  Ehrenmitgliedschaft  im Stammklub  hat  sie  März 2005   erhalten. 
.  
 
Wir werden Hildegard Reichelt ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Der Vorstand 
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In eigener Sache: 
 
Jahresauszeichnung 2012 

 
Wir bitten, die Anwärter auf Wandernadeln für das Wanderjahr 2011 das ausgefüllte Zehnerkärt-
chen bis zum 15.12.2011 bei unserer Geschäftsstelle in der Eckenheimer Landstrasse 57b, 
60318 Frankfurt am Main, abzugeben bzw. einzusenden. Danach eingehende Karten können 
nicht mehr berücksichtigt werden.  
 
Fahrkartenvergabe bei Exkursionen 
 
Zwischenfälle bei einer der letzten Exkursionen sowie auch schon bei früheren Exkursionen ver-
anlassen uns, auf folgendes hinzuweisen: 
Wenn die Fahrkarten vom Exkursionsleiter vorher gekauft werden, handelt es sich in der Regel 
um Gruppenkarten verschiedener Art, immer jedoch für fünf Personen. Die oft gewünschte Her-
ausgabe einer Fahrkarte für eine frühere Rückfahrt kann daher nur erfolgen, wenn fünf Personen 
wünschen, früher zu fahren. Im Übrigen steht die Ausgabe im Ermessen der/des Exkursionslei-
ters/leiterin. Keinesfalls besteht ein Anspruch darauf. 
Außerdem sollten sich Teilnehmer, die früher wegfahren, auch wenn es auf eigene Kosten ge-
schieht, doch abmelden und verabschieden. So war es bei uns immer Brauch und wird von den 
meisten Mitgliedern auch so gehalten. Im Allgemeinen sollte immer eine gemeinsame Rückfahrt 
erfolgen.  
Auch diese, meist verbunden mit einer Schlusseinkehr, trägt  zur Geselligkeit bei, die ja auch zu 
unseren Vereinszwecken gehört. 
 
Zur Erinnerung 
 
Anmeldungen zu Wanderungen sind in jedem Fall verbindlich und verpflichten, auch bei Nichtteil-
nahme, zur Zahlung der Fahrtkosten, wenn keine Ersatzperson gestellt werden kann.  
Bitte keine An- und Abmeldung über E-Mail. 
 

Der Vorstand 
 
 
 

 
 WANDERGRUPPE 

 
Zwei Traditionswanderungen zum Großen Feldberg  
 
Sonntag, 15. Januar 2012 
 
Auch im Jahr 2012 werden wir unsere Traditionswanderungen fortsetzen. Am 05. Januar 1868 
wurde durch August Ravenstein und seine Freunde auf dem Feldberg unser Verein gegründet.  
 
Ziel war die Verbreitung der Kenntnis über das Taunusgebiet in historischer, naturwissenschaftli-
cher und touristischer Beziehung. Die Lebensbedingungen der Menschen im Hintertaunus sollten 
durch den Tourismus verbessert werden.  
 
Mit unseren zwei Wanderungen zum Wanderheim Großer Feldberg möchten wir an den Beginn 
unseres Vereins erinnern.  
 
Unser Pächter im Wanderheim wird wieder einen Eintopf sowie Würstchen und warme und kalte 
Getränke anbieten. Es wäre schön, wenn Sie Besteck mitbrächten, um allzu viel Plastikbesteck 
und Abwasch zu vermeiden. 
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Sonntag, 15. Januar 2012                   Wanderstrecke: 19 km 

 
Hohemark – Großer Feldberg (878,5 m) – Hohemark 

 
 Führung                Johannes Brendler und Helga Elbert-Brendler    
Anmeldung            nicht erforderlich 
Kosten                   keine Teilnehmergebühr, RMV-Kosten (Ziel-Nr. 5126) 
Abfahrt                   08:49 Uhr ab Hauptwache mit U3, 09:28 Uhr an Hohemark 
Treffpunkt              09:30 Uhr Hohemark 
Rückfahrt               ..02 und ..32 Uhr im 30-Minuten-Takt mit U 3 ab Hohemark 
 
Wie bereits bewährt, werden wir auch in diesem Jahr zunächst über den östlichen Höhenrücken 
von der Hohemark zum Sandplacken wandern und dabei die Goldgrube (492 m), den Lindenberg 
(542 m) und den Kolbenberg überschreiten.Je nach Schneelage werden wir dann über den Nor-
malweg oder auch mit kleinen nördlichen Schlenkern den Großen Feldberg (878,5 m) anvisieren 
und uns schließlich im Feldbergturm zu einer zünftigen Einkehr gemütlich niederlassen. 
Für die Wanderfreunde, die danach mit uns zur Hohemark zurückwandern wollen, bieten wir – je 
nach Wetterlage (Schnee bzw. Eis) – wieder zwei markierte Varianten an:  Die steile und kürzere 
Route (roter Balken) und etwas sanfter – zum Teil unmarkiert – über das Heidetränktal.                  

 
 
Sonntag, 15. Januar 2012        Wanderstrecke: 8 plus 8 km 
 

Hohemark - Weiße Mauer -  Fuchstanz - Feldbergturm-Hohemark 
                                                                                                  

 
Führung                Gerda Benz und Frank Borowski 
Anmeldung           nicht erforderlich 
Kosten                  keine Teilnehmergebühr, RMV-Gruppenfahrkarte € 3,00 
Treffpunkt             10:00 Uhr U-Bahn Haltestelle Hohemark 
Abfahrt                  09:22 Uhr U 3 ab Hauptwache (alter Fahrplan) 
                   09:59 Uhr an Hohemark 
Rückfahrt              alle halbe Stunde ...02 und ...32. 
 
Ab Hohemark wandern wir immer stetig bergauf, vorbei an der „Weißen Mauer“, dem Fuchstanz 
und der „Windecken“ zum Wanderheim des Taunusklubs auf dem großen Feldberg. 
Nach der traditionellen Einkehr auf dem Feldbergturm geht es nur noch bergab, zur U Bahnhalte-
stelle Hohemark. 

 
 
 
Samstag, 21. Januar 2012                                                                   
      

Filmnachmittag 
Die Wildschönau macht ihrem Namen alle Ehre 

Vor fast 24 Jahren : Die Azoren, eine Rückschau 
 
Organisation            Kurt Hohmann             
Veranstaltungsort    SAALBAU Bockenheim, am Kurfürstenplatz, Schwälmer Str.28, Raum  2     
Kosten                     €  1, --  für Saalmiete 
Beginn                     15:00 Uhr             . 
 
Vom 15. bis 24. Juli 2011 unternahm der Taunusklub eine Wanderreise mit Ursula und Wolfgang 
Rinner nach Tirol.  Ziel war das Hochplateau der Wildschönau. Hier erwartete uns eine herrliche 
Landschaft mit  grandiosen Aussichten. Die schönen Wanderungen und mehr versuche ich in 
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genau einer Stunde zu präsentieren. Der Film wurde wieder in Digitaltechnik mit einer Mischung 
aus Originalton und Musikuntermalung erstellt. 
 
Die Azoren waren Ziel einer beeindruckenden Wanderreise vom 14. bis 28. Juni 1988 mit Heinz 
Walter. Wer Lust hat, kann noch einmal Erinnerungen auffrischen oder sich ansehen  wie es da-
mals war. Der seinerseits erstellte Film  ist durch die Entmagnetisierung unansehnlich  geworden.  
Ich habe mich deshalb dazu entschlossen, das Original-Filmmaterial, das erstaunlicherweise 
recht gut erhalten ist, zu digitalisieren und neu zu bearbeiten. 
Wenn ich vorher gewusst hätte, wie viel Arbeit das ist, hätte ich wohl darauf verzichtet. Aber nun 
ist es  ein schöner Film mit besonders vielen  Personenaufnahmen  und einer Laufzeit von einer 
Stunde und 30 Minuten geworden.
 
 
  
 
 
 
Sonntag,  22. Januar  2012                                                                   
                                                                                                     
                           Bilder – Nachtreffen der  Reisen in  den  Hohen Venn  Ostern  2011 
                                                    und Lanzarote  Herbst 2011   

 
Organisatoren      Addi  und  Frank Borowski 
Anmeldung           telefonisch 06142 50240 oder  
                             schriftlich:  Frank Borowski,  Lenbachstr. 11,  65428 Rüsselsheim  
Treffpunkt             ab 15:00Uhr  „ Darmstädter Hof „ Nieder-Eschbach, An der Walkmühle 1 
                             zu erreichen mit der U2  ( Tarifgebiet  Frankfurt )  
 
Für alle Interessierte sowie Teilnehmerinnen  und Teilnehmer der Reisen nach Monschau und  
nach Lanzarote, geben wir Gelegenheit, an Hand von vielen Bildern die beiden Reisen erneut zu 
erleben.
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 29. Januar 2012                                                              Gebiet: Frankfurt Innenstadt 
                                                                                                               Gehzeit : ca. 1 1/2 Std.  
 
  
 

                            Bekanntes und Unbekanntes   
 
Führung              Ingrid Schmidt und Christa Eckart 
Anmeldung         nicht  erforderlich  
Kosten                €  1,--, Gäste € 2,-- und Fahrtkosten.  
Treffpunkt           14:00 Uhr  Kaiserbrunnen,  gegenüber vom Hotel Frankfurter Hof 
 
Wir beginnen  Am Großen Hirschgraben gehen Richtung Liebfrauen- und Römerberg, Schüt-
zenstr., Breite Gasse, Zeil bis Hans-Flesch Platz. Unterwegs entdecken  wir Bekanntes und Un-
bekanntes aus  Alt – und Nachkriegs Frankfurt  Eine Schlussrast ist geplant. 
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KULTURGESCHICHTLICHE ABTEILUNG   
 
Samstag, 28. Januar  2012                                           
                                                                                     

Besuch der Ausstellung TUTANCHAMUN  - Sein Grab und die Schätze 

                                       
Organisatoren   Christl Grätz und Elisabeth Rittau          
Anmeldung       beim Telefondienst der Geschäftsstelle, Tel. 069/559362 
                         Mo., Di., Fr. von 15:00  bis 17:00 Uhr  
Kosten              € 29,00,  für Eintritt, Exklusivführung und Organisation. Bitte Überweisung  
                         auf das Sonderfahrtenkonto des  Taunusklub  bei der Postbank  Frankfurt, 
                         Kontonr. 571888607, BLZ 500100607. Bitte überweisen Sie in diesem Fall   
                         sofort, da die Karten im Vorverkauf  besorgt und vom Taunusklub in Vorlage  be- 
                         zahlt werden mussten. Wir haben 20 Karten                                                                                                                                                                   
Treffpunkt        13.30 Uhr  Blumen Hanisch, Hauptbahnhof 
Rückfahrt         ab Güterplatz oder Hauptbahnhof nach Belieben   
Hinweis            Eine solche exklusive Ausstellung mit eigener Führung ist natürlich teuer, aber wir 
                         glauben, dass sich diese Ausgabe lohnt.   
                                                                 
Wir beginnen das Jahresprogramm der Abteilung mit einem richtigen Knüller. Diese bedeutende 
Ausstellung ist ab Zürich  2008 bereits durch  elf europäische Großstädte gereist, Amerika und 
Asien kommen  bald dazu. Ca.  2,5 Millionen Besucher haben die Ausstellung bisher gesehen. 
 
Ausgestellt wird allerdings kein einziges  Original, diese werden von Ägypten nicht mehr ausge-
liehen, sondern mehr als 1000 Kopien in Originalgröße und von Wissenschaftlern auf  Detailge-
nauigkeit überprüft. Man hat sich bemüht, die Schätze wieder  in der ursprünglichen Fundsituati-
on auszustellen, wie sie nach den Entdeckern  Carter,  Carnarvon und einigen Privilegierten nie-
mand mehr gesehen hat. Damals wurden die Schätze schnellstens erfasst, eingelagert und damit 
getrennt. 
 
Wir laufen vom Bahnhof in ca. 20 Minuten zum Güterplatz, wo sich  die große Ausstellungshalle 
befindet. Nach Einlass dürften wir ca.  eine Stunde Zeit haben, um die Exponate für uns zu be-
trachten. Um 15 Uhr haben wir eine einstündige Exklusivführung  nur für unsere kleine  Gruppe. 
Danach laufen wir zurück zum  Hauptbahnhof und kehren dort im Intercity-Restaurant - noch  
gepflegt und gemütlich - zum  Kaffeetrinken oder Imbiss ein.  
 

                                           

                              
NATURKUNDEKREIS 
 

Samstag, 14. Januar 2012                                                    Gebiet:      Frankfurt/Main   

 
Einladung zum Jahresrückblick 2011 

 
Anmeldung:    bei Ilse Armbruster, Tel. 0 69 77 25 31 
Kosten               €   4,00 
Treffpunkt    14:00 Uhr, Bürgertreff Bockenheim, Schwälmer Straße 28, 

   am Kurfürstenplatz, Clubraum 1 
Abfahrt               S 3 bis S 6 bis Westbahnhof oder U 6 und U 7 
     bis Leipziger Straße 
  
Wie es schon lange bei uns Brauch ist, wollen wir bei Kaffee und Kuchen an die Ausflüge des 
vergangenen Jahres erinnern. Die Bilder werden uns noch einmal die vielseitigen und schönen 
Exkursionen erleben lassen. 
Bei der Anmeldung können wir abstimmen, wer Kuchen oder andere Leckereien mitbringen 
möchte. Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag, der uns auch auf die Aktivitäten des 
neuen Jahres einstimmen wird. 
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SENIORENWANDERUNGEN 
 
Sonntag, 08. Januar 2012             Gebiet           Wetterau  
                                                                                                    Wanderzeit        ca. 1 ½  Std.                      
 

Winter am Fluss 
Von Berkersheim nach Bad Vilbel 

 
Führung  Hilda Schmaranzer      
Anmeldung nicht erforderlich 
Kosten  € 1,00, Gäste € 2,00  + RMV-Fahrtkosten,      Hinfahrt Stadttarif Frankfurt 
           Rückfahrt Bad Vilbel – Ffm 

   Individuell Tarif: 2601 
Treffpunkt       13:18 Uhr Ffm-Berkersheim Bahnhof, Bahnsteig stadtauswärts 
Letzte Bahn: 13:00 Uhr ab Hauptwache mit S 6 
  13:18 Uhr an Berkersheim Bahnhof 
Rückfahrt:  Bus 30 ab Altes Rathaus alle 15 Minuten 
Einkehr  Alte Mühle in Bad Vilbel 
 
Wir gehen an die Nidda und folgen dem Flusslauf bis zum Kurpark in Bad Vilbel, den wir durch-
queren. Einkehr ist in der bewährten „Alten Mühle“. 
Gut gestärkt steigen wir in den Bus 30 und fahren entweder zum S-Bahnhof Vilbel-Süd (Zuschlag 
nach Frankfurt lösen!) oder weiter mit dem Bus bis zu Konstabler Wache. 
 
Hinweis: Durch Fahrplanwechsel Mitte Dezember 2011 möglicherweise kleine Abweichungen der 
Abfahrtszeit.  
 

 
Mittwoch, 11. Januar 2012      Gebiet:  Bad Homburg 
         Wanderzeit    ca.  2  Std.                                                                                                                             
                                                   

Winter im Hardtwald 
Von Gonzenheim nach Bad Homburg 

                                                
Führung            Hilda Schmaranzer 
Anmeldung       nicht erforderlich 
Kosten              € 1,00, Gäste € 2,00  + RMV Fahrkosten, Ziel-Nr.: 5101 
Treffpunkt        13:04 Uhr Gonzenheim Endstation U2 
Letzte Bahn:  12:37 Uhr ab Hauptwache U 2 
   13:04 Uhr an Gonzenheim Bahnhof 
Rückfahrt         S 5 ab Bahnhof Bad Homburg oder U 2 ab Gonzenheim 
Einkehr             in Planung 
 
Wir laufen von Gonzenheim zum Seedammweg und gehen durch den winterlichen Kurpark. Je 
nach Wetterlage und Schneeverhältnissen wagen wir den Aufstieg in den Hardtwald und laufen 
auf schönen Wegen hinunter in die City von Bad Homburg zu unserer Einkehr. 
 
Zur Heimfahrt nehmen wir einen der vielen Busse, die zum Bahnhof und weiter zur U-Bahn nach 
Gonzenheim fahren. 
 
Hinweis: Durch Fahrplanwechsel im Dezember 2011 möglicherweise kleine Abweichungen der 
Abfahrtszeiten. 
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Mittwoch, 18. Januar 2012 
 

Museumsbesuch im Heimatmuseum Kriftel 
 
Organisation   Elisabeth Rittau 
Anmeldung  ausnahmsweise unbedingt erforderlich beim Telefondienst der 
   Geschäftsstelle 069 55 93 62, Mo., Di., Fr. von 15:00 – 17:00 Uhr, 
   Teilnehmerbegrenzung 
Kosten   € 5,00 und Fahrtkosten nach Kriftel, entweder Einzelkarte zu € 3,90 
   oder besser‚ Gruppentageskarte für fünf Personen zu € 14,70  - gilt für 
   Hin- und Rückfahrt. Erhöhung der Fahrpreise ab Dezember 2011 ist leider 
   wahrscheinlich. 
Treffpunkt  Frankfurt-Hbf Blumen-Hanisch um 13:00 Uhr. Bitte besorgen Sie sich 

die Fahrkarte nach Kriftel selber, evtl. zu fünft zusammenschließen,  
Kennzahl 6665. 

Abfahrt:  mit S 2 um 13.22 Uhr Hauptbahnhof tief, an Kriftel 13:38 Uhr 
Rückfahrt  ab Kriftel jeweils halbstündlich um ...21 und ...51 
 
Auch in diesem Winter machen wir eine Museumsführung und zwar in dem kleinen, aber feinen 
Heimatmuseum  in Kriftel. Wir erreichen es in ca. 20 Minuten vom Bahnhof zu Fuß und haben 
dort eine ca. einstündige Führung durch den Museumsleiter, Herrn Krementz. Danach gehen wir 
noch zur kath. St. Vituskirche, einem bedeutenden neogotischen Bau von 1865. Aus der baro-
cken Vorgängerkirche befinden sich in der jetzigen Kirche noch einige qualitätsvolle Bildwerke. 
Von dort gehen wir zu unserer gemütlichen Schlussrast in der Bäckerei und Café Schäfer, Frank-
furter Straße 28. Danach geht es wieder zum Bahnhof.  
 
 

 
 
SENIORENTREFF 
 
Donnerstag,  12. Januar 2012 
 
Organisation             Elisabeth Rittau 
Anmeldung               nicht erforderlich 
Kosten                      nur Anfahrt und Verzehr 
Treffpunkt                 ab 15:00 Uhr in Café Liebfrauenberg 
 
Auch im neuen Jahr wollen wir unsere gemütlichen Treffen wieder aufnehmen. Jeder ist willkom-
men, wir freuen uns über die bisher wirklich gute Beteiligung. 
Vielleicht können wir schon einmal überlegen, was wir im kommenden Frühjahr Besonderes un-
ternehmen wollen. Vorschläge werden gern angenommen. 

 
 
 
SPIELE - NACHMITTAG  
 
Wir treffen uns zum Spielen  am Mittwoch, den 11. Januar 2012 
von 14:00 bis 17:00 Uhr 
in der Geschäftsstelle des Taunusklub-Stammklub, Eckenheimer Landstr. 57b.  
Anfahrt: U5, Haltestelle „Musterschule“ oder „Glauburgstr.“ 
 
Renate Steinleitner und Eleonore Hügelow 
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STAMMTISCH  
 
Am Montag, den 09. Januar 2012   
ab 16:00 Uhr 

im „Klaane Sachsehäuser", Neuer Wall 1 / Affentorplatz. 
Zu erreichen mit den Straßenbahnlinien 14, 15, 16  „Lokalbahnhof" 
und den Buslinien 30 und 36 „Affentorplatz". 

 

 
 
SINGKREIS 
 

Wer sich die Musik erkiest,  hat ein himmlisch Gut bekommen. 
Denn ihr erster Ursprung ist von dem Himmel hergenommen. 
Müssen in der letzten Zeit alle Künste sonst vergehen: 
Bleibet in der Ewigkeit – dennoch die Musik bestehen. 
Da die Engel insgemein selber  Musikanten sein. 
 
Anonymus 
 
In diesem Sinn wollen wir wieder im neuen Jahr fröhlich weiter singen und unsere Gemeinschaft 
pflegen. 
 
Termine 11.01.,  25.01.,  08.02. 2012   
19 – 21 Uhr im Bürgertreff Bockenheim (Am Kurfürstenplatz)  
 
Leitung:    Waltraut Zeisoldt       Telefon: 069 / 53 19 50 

 
 

 
COMPUTER SEMINAR FÜR MITGLIEDER  
 
Die nächsten Treffen finden am Montag, den 09. Januar 2012 
von 11:00 bis 13:00 Uhr in der Geschäftsstelle des Taunusklub-Stammklub, Eckenheimer 
Landstr. 57b, statt, Anfahrt U5, Haltestelle „Musterschule“ oder „Glauburgstr“. 
Die Teilnehmergebühr beträgt € 3,00 für Mitglieder, Nichtmitglieder zahlen € 5,00.  
Da wir nur begrenzte Sitzmöglichkeiten haben, bitte ich um vorherige telefonische Anmeldung 

unter 069-432413, Mobil: 0171 7812 859 oder per E-Mail an   conrad-westin@gmx.net 
 
Seminarleitung: Peter-Roland Westermann 

 
 
  
Betriebssport-Verband Hessen e.V. Bezirk Frankfurt am Main (BSV) 
 

Mitglieder des Taunusklub-Stammklub 1868 e.V. können bei Vorlage des Mitgliedsausweises an 
den Wanderungen unseres Partnervereins BSV teilnehmen. 
Die aktuellen Wanderungen finden Sie im Internet unter folgendem Link: 
http://www.wandern-frankfurtammain.de/ Auskunft und Informationen erteilt der Spartenleiter, 
Herr Dietzel, unter Tel. Nr.: 069 –582960 

 

mailto:conrad-westin@gmx.net
http://www.wandern-frankfurtammain.de/

